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Geyer. Am 19. Oktober 2013 ist
es wieder soweit. Die Rollski- und
Inlinerwettkämpfer, aus weiten
Teilen des Bundesgebietes, treffen
sich traditionell am ersten Ferien-
samstag auf der Rollskistrecke am
Anton-Günther-Weg in Geyer. Der
Mitte der 70er Jahre erbaute und
1992 komplett neu rekonstruierte
Rundkurs über 1,45 km ist zwar
nach Regeländerungen des Roll-
skiweltverbandes nicht mehr für
internationale Ereignisse zugelas-
sen, aber nichtsdestotrotz, zählt
die Runde im geyerschen Wald
wegen des zirka 250 m langen kur-
vigen Anstiegs mit einer Höhendif-
ferenzbewältigung von 36 Metern,
der zwei rasanten mit einer Steil-
kurve gespickten Abfahrten und
nicht zuletzt durch ihre herrliche
Lage zu einer der reizvollsten Stre-

cken in Deutschland. Nun messen
sich die Teilnehmer mit Skiroller
oder Inliner auf dem anspruchs-
vollen Kurs mit der Konkurrenz.

Gleichzeitig ist dieser Wettkampf
der 5. Lauf des Rollski-Sachsen-
Cups. Es werden also viele und
hochkarätige Teilnehmer erwar-

tet. Es wird in der Freien Technik
gerollert und je nach Altersklasse
werden 1, 3, 4, 5 und 10 Runden
absolviert. Die jüngsten Starter
bis AK 7 fahren eine Schleife auf
dem Flachstück. Startermeldun-
gen können unter meldun-
gen@ssv-geyer.de eingereicht
werden. Los geht’s 14 Uhr mit
den Massenstarts nach Runden-
anzahl. Gegen 16.30 wird die
Siegerehrung stattfinden. Nun
hoffen die Verantwortlichen frei-
lich auf angenehmes Wetter und
jede Menge Zuschauer, die die
Sportler an der Strecke anfeuern.
Für das leibliche Wohl ist natür-
lich ebenso gesorgt, wie genü-
gend Parkplätze auf dem Park-
platz an der Zwönitzer Straße.
Weitere Infos gibt es unter
www.ssv-geyer.de. ru/pm

Wettkampf Bingecup und Rollski-Sachsen-Cup startet in Geyer

Es werden rasante Rennen erwartet

Zum Bingecup werden wieder viele hochkarätige Teil-
nehmer erwartet.
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Das Finale der Internationalen
deutschen Motorrad Meister-
schaft auf dem Lausitzring hat
noch einmal für spannenden
Motorsport gesorgt. So konnte
sich der Obinger Markus Reiter-
berger (BMW) auch in der Lau-
sitz als wahrer Meister zweimal
in Szene setzen und gewann bei-
de Rennen, wenn auch mit gerin-
gem Vorsprung und verwies am
Schluss in seinem Van Zon Re-
meha-Team auf die stolze Bilanz
von sechs Siegen sowie vier zwei-
ten Plätzen in den 16 Meister-
schafts-Rennen. „Ich bin schon
stolz auf das Erreichte, wenn
auch anfangs die Konkurrenz
mit Michi Ranseder und Damian
Cudlin schwer zu bezwingen
war“ meinte der 20-jährige Bay-
er. Recht gut konnte sich Lucy

Glöckner (Krumhermersdorf) in
Szene setzen. Die Plätze acht
und neun zum Schluss bringen

der Erzgebirgerin noch den elf-
ten Gesamtrang ein.

Ebenso überzeugend sah die

Saison für den Supersportler
(600ccm) Kevin Wahr (24) aus
Nagold aus. Der Yamaha-Pilot
gewann zweimal am Wochenen-
de und konnte auch neun Rennen
2013 gewinnen. „Im Moment
passt einfach alles. Hinter mir
steht ein super gutes Team“, sag-
te Wahr. Sarah Heide aus Lim-
bach-Oberfrohna war als Zwölfte
und Zehnte mit den Rennen zu-
frieden. Sie hatten sich den
Meistertitel erhofft. Aber Mike
Roscher (Großalmerode) und
Uwe Neubert (St. Egidien) ver-
säbelten mit zwei dritten Plätzen
die Chance und mussten am
Schluss der jüngsten deutschen
Seitenbesatzung André Kretzer
(28)/Jens Lehnertz (23) mit nur
vier Punkten Vorsprung den Ti-
tel überlassen. ww

Spannung Uwe Neubert wird in der Lausitz Vizemeister im Seitenwagen

Letzte Punkte vergeben

Hinten: Bastien Mackels (Superstock), Kevin Wahr und Mar-
kus Reiterbeger (v.l.); Vorn: Max Kappler, André Kretzer,
Jens Lehnertz.
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Stefan Bradl übersiedelte am
Montag vom feudalen Kuala
Lumpur Sports Medicine Centre,
wo er am Samstag um 22 Uhr
von Dr. Low Tze Choong, einem
chinesischer Orthopäden, am
gebrochenen rechten Knöchel
operiert worden war, ins Hotel

Sama Sama, direkt neben dem
Flughafen von Kuala Lumpur.
Gestern um 22.25 Uhr flog Ste-
fan Bradl mit Malaysian Airlines
nach Melbourne. Von dort folgt
eine zweistündige Autofahrt
nach Cowes auf Phillip Island.
Ein Start ist infrage gestellt. ww

Aktuell Neuigkeiten aus der MotoGP

Auf dem Lausitzring wurden die
letzten Meistertitel vergeben
und die Besten im Nachwuchs-
bereich geehrt. In der Klasse
Superbike ist es der Obinger
Markus Reiterberger, der die
Meisterschaft mit 127 Punkten
Vorsprung gewinnen konnte.
Bastien Mackels holt sich zum
ersten Mal den Titel als bester
Superstock-Pilot. Kevin Wahr
(Nagold) heißt der Meister in
der Klasse Supersport mit der
Yamaha. Der Oberlungwitzer
Max Kappler ist der deutsche
Meister in der Klasse Moto3
und bei den Seitenwagen hei-
ßen die Gewinner André
Kretzer/Jens Lehnertz. Domi-
nik Engelen gewinnt den Yama-
ha R6 Dunlop Cup und Arnaud
Friedrich ist 2013 der Beste im
ADAC Junior Cup. ww

Ehre Glückwünsche
am Lausitzring

ie Unwägbarkeiten des
Wetters machten sämt-
lichen Beteiligten bei

„Rund um Zschopau“ in diesem
Jahr mächtig zu schaffen. Und
noch am Freitagnachmittag sah al-
les weniger danach aus, als ob der
Dauerregen kurzfristig nachließe
und „Rund um Zschopau“ nahezu
im Trockenen über die Bühne ge-
hen könne. Glücklicherweise hatte
der Wettergott mit Zuschauern
und den 63 Startern des Prolog ein
Einsehen und schloss seine
Schleusen kurz vor Beginn dessel-
ben. Sascha Meyhoff (Beta) aus
Wulsbüttel war der Schnellste auf
dem völlig aufgeweichten Par-
cours. Ihm folgten Jan Schäfer
(KTM) aus Unter-Schönmatten-
wag und Lokalmatador Derrick
Görner (Husaberg) aus Gornau.
Der nächste Morgen bescherte gar
ein Aufheitern, und tatsächlich
wurde es doch noch ein Enduro-
Fest. Nichtsdestotrotz wartete auf
die Streckenposten, wie beispiels-
weise am Schlammloch in Börni-
chen jede Menge Arbeit. Nachdem

D

die anfänglichen Wetterkapriolen
beim 6. Lauf zur Deutschen Endu-
ro-Meisterschaft überstanden wa-

ren und Marcus Kehr (KTM) aus
dem Prolog auf Platz 7 hervorging,
lief der Flöhaer am weitgehend

heiteren bis sonnigen Folgetag zu
Höchstform auf. Er gewann nicht
nur souverän die Klasse E3, Kehr
wurde auch Tagesschnellster aller
Klassen. Auch nahezu optimal lief
es für Lokalmatador Andreas Bei-
er aus Krumhermersdorf. Der
KTM-Fahrer der Klasse E2 muss-
te sich lediglich in der 1. Prüfung
am Morgen am Skihang hauch-
dünn geschlagen geben. Aus dem
Championat ging Beier hinter
Kehr und dem Sieger der Klasse
E1, Dennis Schröter aus Crinitz
(Husqvarna), als Dritter hervor.
Fahrtleiter André Rudolph zieht
Bilanz des Wettstreits. „Die Be-
dingungen gestern waren wirklich
kritisch. Hätte die Wetterlage
auch am Folgetag noch angehal-
ten, wäre es extrem gekommen.
So bin ich unterm Strich zufrie-
den mit dem Ablauf. Keine
schlimmen Verletzungen – zwei,
drei kleinere Sachen, aber damit
weniger als sonst. Und auch die
Ausfallquote hält sich im Rah-
men, es gab schon schlimmere
Jahre.“  thf

Enduro-Meisterschaft Überragender Sieger bei „Rund um Zschopau“

Marcus Kehr dominiert

Bert Meyer aus Schönbrunn auf KTM wurde in der Klasse
E1 Dritter
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